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Betreff

Nachfrage zur Anfrage ohne Ausschuss, DS-Nr. 23/0285

Ersatzpflanzung für die auf dem Gelände der Kita am Kreisel in Niederpleis
entnommenen Bäume

Unter DS-Nr. 23/0285 erkundigte sich die Fraktion Aufbruch! im Juli 2023, wo und wann
Ersatz für die auf dem Kita-Gelände gefällten bzw. die im Rahmen der Baumaßnahme
abgängigen Bäume geschaffen werde. Die Antwort, die z.T. nachfolgend eingefügt ist,
verweist auf eine vorgesehene Ersatzpflanzung von 20 Bäumen - möglichst auf dem Kita-
Gelände - die herzustellen sei bis Ende März 2024.

Fragen:

1. Können tatsächlich auf dem relativ kleinräumigen Außenareal der Kita 20 Bäume
untergebracht werden?

2. Falls sich dies als unrealistisch erweisen sollte, auf welcher Fläche / welchen
Flächen würden dann die 20 Bäume ersatzweise gepflanzt?
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3. Ist per heute abzusehen, ob der Zeitplan eingehalten werden kann?

Fragestellung und Beantwortung vom 26.07.2023 (Auszug)

„2. Wie wird mit dem „Soll-Baumbestand“ weiter verfahren?
2.1 Wie viele Bäume können und sollen schlussendlich auf dem Außengelände
der Kita gepflanzt werden?
2.2 Für wann ist die Pflanzung vorgesehen?

Antwort:
Für die Nutzung des Grundstückes als Kita sind insgesamt 20 Ersatzbäume zu
pflanzen. Die Festlegung der Lage der Ersatzpflanzungen erfolgt mit der
Außengestaltungsplanung, die dann dem Fachamt zur Prüfung vorzulegen ist.
Ziel ist es, alle geforderten Ersatzpflanzungen auf dem Grundstück zu erreichen.
Die Pflanzmaßnahmen sind in der ersten Pflanzperiode (Oktober bis März) nach
Beendigung der Baumaßnahme, bis spätestens 31.03.2024, durchzuführen."

gez. Wolfgang Köhler


